Es ist schon
eine Weile her
als die Meinl Generation
X Cymbals dem Fach-
publikum vorgestellt
wurde. Entstanden
sind die meisten
Modelle in Zusam-
menarbeit mit En-
dorsern wie Johnny
Rabb und Thomas Lang,
die auf der Suche nach spe-

ziellen, neuen Sounds fiir ihre komplexen Beats
waren. Ganz unkonventionell orientiert man sich
an Noise- und Filter-Sounds der programmierten
elektronischen Musik wie Drum’'n’Bass, Techno und
House. Die neusten Kreationen aus dem Hause
Meinl sind die 14"/12" Trash Hat von Benny Greb
und die Jingle Filter China Cymbals von Thomas
Lang.

KONSTRUKTION & VERARBEITUNG
Die ,Generation X“-Cymbals werden computer-
gestltzt aus der speziellen FX9-Legierung von
Meinl (Nickelsilber-Basis) hergestellt. Die ,Jingle
Filter China“-Modelle bieten ein sehr flaches Profil
und eine schmalen umgebogenen Rand, welcher
der ,Soundwave“-Form der bekannten Meinl
Hi-Hats entspricht. Im Profil sind kreisrunde Lécher
eingestanzt, dabei wurden fiir das 10" und 12"
Modelle 12 Stiick eingebracht, das 14" Modell bie-
tet derer 14 Stiick. Sie messen bei den 12" und 14"
Jingle Filter Chinas 7 mm im Durchmesser, fir das
10" Modell wurde sie an die Proportion angepasst
und weisen einen Durchmesser von ca. 5 mm auf.
Jedes Cymbal verfiigt zudem Uber drei doppelte
Tambourine Jingles aus Stahl. Wahrend der
»Soundwave“-Rand nicht abgedreht wurde, zeigen
das Profil und die Kuppen auf beiden Seiten der
Cymbals ein Abdrehmuster mit verschieden breiten
Tonal Grooves. Zur Verzierung wurde auf der Spiel-
seite (der umgebogene Rand zeigt vom Spieler
weg) eine Art ,Tribal“-Muster (Laser-Gravur). Die
Kuppen der drei Cymbals sind eher flach gehalten
und passen so sehr gut zum Profil.

Die Benny Greb Trash Hats bestehen aus einem
Filter China &hnlichem 14" Cymbal und einem
12" Splash dhnlichem Cymbal. Das ,China“ verfiigt
aber Uber nur vier ca. 2 cm durchmessende Lécher,
bietet aber auch den umgebogenen ,Soundwave*-
Rand. Das Profil fallt etwas hdher aus, die Kuppe ist
aber eher klein und flach gehalten. Das Abdrehmu-
ster mit den verschieden breiten Tonal Grooves ist
vollflachig und auf beiden Seiten aufgebracht. Zu-
dem l&sst sich auf dem recht schweren Cymbal eine
dezente Himmerung auf dem Profil und ein dichte-
res Muster im Ubergangsbereich zwischen Rand
und Profil erkennen.

Das Top-Cymbal

fallt hier etwas dinner aus und ist auf dem Profil
mit drei ca. 7 mm durchmessenden Léchern verse-
hen. Auf dem Profil ist ein leichtes Hdmmerungs-
muster zu erkennen, deutlich fallen die unter-

schiedlichen Abdrehmuster fiir verschiedene
Zonen auf. Kuppe und duBerer Rand zeigen ein
feines Muster, eine Zone in ca. 2,5 cm breite direkt
unterhalb der Kuppe und eine Zone im sofortigen
Anschluss an den fein abgedrehten Randbereich
zeigen sehr breite und tief gesetzte Tonal Grooves.
Dazwischen befindet sich eine Spielzone mit einen
tiefer abgesetzten Bereich, dessen Tonal Grooves
wieder etwas feiner, aber tiefer gesetzt sind. Eine
kleine Karikatur von Bennys Konterfei wurde mit
dem Laser aufgebracht und ziert die Oberseite des
Top-Cymbals. Alle Testkandidaten zeigen eine qua-
litative hochwertige Verarbeitung, scharfe Kanten
an den zusatzlichen Léchern sucht man vergeblich.

SOUND

Bei den Jingle Filter China Cymbals liegt der trashige
Grundsound etwas im Hintergrund, und der Tambu-
rincharakter dominiert den Klang, wenn sie wie ein
China montiert werden (der umgebogene Rand
zeigt vom Spieler weg). Klemmt man sie dann noch
starker mit den Cymbal-Filzen ein, erhélt man einen
soften Tambourine-Sound mit leicht metallischem
Anschlag. Letzterer ist beim 10" Modell feiner und
doch prasent, beim 14" setzt sich der Attack etwas
starker durch und wirkt harter, mittiger.

Montiert man die Cymbals quasi verkehrt herum,
wird der helle, kehlige China-Klangcharakter betont
und die nun in den Nieten fast frei hdngenden
Jingles liefern ein rasselndes Rauschen im Sustain.
Der Attack klingt hier trashig und eher nach
Industrialsounds. Insofern bieten die Jingle Filter
China Cymbals sehr interessante und deutlich unter-
schiedliche Sounds. Diese lassen sich in einem
speziell fir das akustische Nachempfinden von
Elektroniksounds konzipierten Drumset ebenso ein-
setzen wie auch als weitere Klangfarbe im konven-
tionellen Set und dirften auch fir Perkussionisten
nicht uninteressant sein. Die Cymbals bieten eine
schnelle Ansprache und entwickeln schon bei leisen
Anschlégen ein gutes Volumen, somit kénnen sie
also auch locker mit den Handen gespielt werden.

TEST H

¥ VIEINIL
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Benny Grebs Trash Hats lassen sich sowohl als
Hi-Hat wie auch als Stack verwenden, je nachdem
wie man sie aufbaut. Nutzt man sie als Hi-Hat
und tritt sie zu, klingt es halt kurz scheppernd
oder sehr kurz und metallisch schmatzend, je
nachdem wie stark das Top-Cymbal zwischen
den Filzen eingeklemmt ist. Fiir ein trashiges Sus-
tain sollten sie nicht zu stark zugetreten werden.
Der Stockanschlag ist dann auch stéarker integriert,
bietet aber einen feinen ,Tick“-Sound, so dass auch
schnelle Noten noch ortbar bleiben. Erhéht man den
Druck ein wenig (ohne die Trash Hat zu sehr zu kom-
primieren) werden die Anschlagssounds dominanter
und die verschiedenen Klénge der Spielzonen lassen
sich prima nutzen: Wuchtig und hart wird der Attack,
wenn man ausschlieflich den ,Soundwave“-Rand
des Bottom-Cymbals nutzt, praziser werden die
Attacks beim Anschlag auf dem Top-Cymbal. Feiner
und heller mit nur leichtem Noise-Faktor ist der
Anschlag direkt auf den fein angedrehten Rand.
Etwas druckvoller und auch trashiger wird es in der
nachsten, starker abgedrehten Spielzone und direkt
unterhalb der Kuppe ist der Attack viel harter mit nur
leichtem Trash-Faktor. Die Kuppe selbst kann hier
sehr metallisch hart, aber trocken im Attack wirken.
Das ergibt viele Moglichkeiten auch eher Standard-
pattern klanglich interessant zu gestalten.
Als Stack zusammengebaut ist die Trash Hat dann
der perfekte Noise-Generator mit kraftig rauschen-
dem Sustain. Letzteres kann gut durch die Klemm-
stérke in der Ldnge bestimmt werden und damit
eignet sie sich hervorragend fir den Einsatz als
geschlossene X-Hat.

FAZIT

Die neuen Meinl Generation X Cymbals bieten
wieder mal interessante Sounds, die aber nicht nur
von Speziallisten und ,sportlichen” Trommlern
genutzt werden sollten. Die klanglichen Varianten
der Jingle Filter Chinas stellen erfrischend neue
Klangfarben dar, die man auch problemlos in ein
konventionelles Drumset oder auch ein Percussion-
Set integrieren kann.

Die vielseitige Benny Greb Trash-Hat hat natirlich
diesen ,Trash“-Grundcharakter, doch auch wer
gern mal loop-maRige Drum-Grooves spielt, ist gut
beraten, diese Hi-Hat als klangliche Alternative in
Erwdgung zu ziehen. Die Verarbeitung und die
Preise stimmen jedenfalls, und weiteren Aufschluss
gibt sicherlich ein Besuch beim Fachhéndler. —

Ralf Mikolajczak

PREISE

12"/14" Trash Hat: ca. € 169,-
14" Jingle Filter China: ca. € 96,-
12" Jingle Filter China: ca. € 80,-
10" Jingle Filter China: ca. € 65,~

© 2008 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KOLN

01_08 STICKS

JINGLE FILTER CHINAS

61


MM
© 2008 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KÖLN



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF004d004d002d00450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e002000610062002000310033002e0039002e0032003000300034>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice




